
ene Versuch, der bestimmt be1 vielen der Senat diese beruft. Rat un Bürger-
Hörern den Wunsch wachrufen wird, cchaft werden Iräger des Kirchenreg1-
von diesem außerordentlichen Schrift- n  9 W as dazu führt, daß die ırche
steller »mehr hören«. Übrigens se1l in die Abhängigkeıt des Staates gerät.
be1 dieser Gelegenheıit auch die I Das Mıniıisterium ist 1Ur Beirat des Kır-
eiıhe »Klıngende Anthologie« der Be- chenregiments. Der Senior wird durch
achtung der »Luther«-Leser empfohlen. den Senat beruten. Das Amt des Super-
Das Verzeichnis bietet bereıts über 3 ıntendenten, WwI1e CS der Kirchenord-
'Titel » Deutsche Did1tung« darun- Nung des Johann Bugenhagen VO:  - 1529
ter Die Passıon 1n der deutschen Dıch- vorgesehen Wäl, wurde se1it 1593 nıcht

wıeder besetzt.tung, Deutsche Fabeln VOoll Luther bıs
Katka, Die Legende, Andreas Gryphius, Die Hauptpastoren, trüher 191888 » Pasto-
Walther VO  j der Vogelweide. Die Kleist- gENANNT, dıe Geistliehen
Jlexte spricht "IThomas Holtzmann, die den vier Hauptkirchen; iıhnen standen
Schillertexte ert Westphal, die Hölder- die anderen Pastoren, damals Dıakone
lintexte olf Henniger USW., Eın höchst genannt, Seite., Der Hauptpastor
verdienstliches, der Überfütterung mit War zugleich Inspektor der kırchlichen
Musık tapfer entgegenwirkendes nter- un!: privaten Schulen. Mıiıt Rücksicht

urt Ihlenfeldnehmen auf ihre mannigfaltigen Aufgaben
sS1e VOonl der Seelsorge un! Sakraments-
verwaltung befreit. Ihnen Wrlr die SONN-

HANns (GGEORG BERGEMANN: Staat un! täglıche Hauptpredigt vorbehalten.
Kirche in Hamburg während des I In einem zweıten Abschnitt wiırd das
Jahrhunderts. Arbeıten ZUTr Kirchen- nde der alten Verfassung (1848-60)
geschichte Hamburgs, Band Hamburg: behandelt. Die Irennung VO:  3 Staat un
Friedrich Wittig Verlag 1958 104 Seıiten. Kirche bewirkt die Gleichstellung Her

Bürger hne konfessionelle Rücksichten,
Die vorliegende Arbeit wurde 1956 VO:  »3 laäßt dem Staat ein gewlsses Aufsichts-
der Rechts- un Staatswissenschaftlıchen recht über die Kirche (Patronat). Es
Fakultät der Georg-August-Universität WITL VO:  } den ev.-Jluth. Senatsmitglıe-

Göttingen ANSCHOIMMEN, Wır zeigen dern ausgeübt. Das Ergebnis der Aut-
diese Studie hier d weıl s1e das Ent- lösung der alten Einheit VO  - che
stehen der Verfassung 1n der ev.-Jluth. un Staat W ar die Konstitulerung der
Kırche Hamburgs seit der Reformatıiıon lutherischen iırche unabhängig VO':  - den
darstellt. Im ersten ‘leıl des Buches UOrganen des Staates. Die Auflösung der
schildert der Verfasser dıe Zusammen- alten Beziehungen geschah gewIlsser-
SEtzZUNg un: Kompetenzen VO  3 Rat un: maßen etappenweıise VO: Kirchenregi-
Bürgerschaft. Sodann geht austühr- ment des Senats un: dem Kollegiıum
licher auf die Kirchspielverfassung ein. der Sechziger über das Patronat der
Die Kirchspiele bildeten die Grundlage völlig selbständigen Kirche nach 1919 1n
des öffentlichen Lebens in Hamburg. einer für die ev.-Jluth. Kirche günstigen
Nach der Reformation nehmen s1e dıe Art un! Weise. Erwin Freytag
Wahl iıhrer Geistlichen VOor, während
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